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Welche Flächen benötigen die 

Hochschulen der Zukunft?

Welchen Einfluss hat die fortschreitende Digitalisierung von Verwaltung, Forschung 

und Lehre auf die Unterbringungssituation an den Hochschulen? Die fortschrei-

tende Digitalisierung an den Hochschulen betrifft von der Verwaltung, über die 

Forschung bis hin zur Lehre, alle Bereiche. HIS-HE knüpft in diesem Zusammen-

hang an die These „Digitalisierung schafft nicht nur neue virtuelle Lernräume, son-

dern verändert auch bestehende physische Lernorte“ (Hochschulforum Digita-

lisierung 2015 #10D: 13) an und widmet sich den Veränderungen im künftigen 

Flächenbedarf der Hochschulen. 

Studieninhalte werden digital ergänzt, Lehre und Lernen mit-

einander verwoben, der Einsatz von digitalen Technologien 

verändert die Forschung. Dies wirft viele Fragen auf. Beste-

hende Raumkonzepte sind bisher an der vordigitalen Nut-

zung ausgerichtet: und es stellt sich die Frage, ob die Räume 

den Anforderungen der neuen Formen des Lehrens, Lernens 

und Forschens gerecht werden? Das Lern- und Arbeitsver-

halten der Studierenden verändert sich durch die digitalisier-

ten Formate. Welche Rückschlüsse lassen sich daraus auf den 

Flächenbedarf ziehen? Welche Rolle kommt dem informellen 

Lernen zu und auf welchen Flächen findet dieses statt? Be-

darf es einer besonderen Ausstattung, um mit den Anforde-

rungen der neuen Lehrmethoden schrittzuhalten? 
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Weitere zentrale, übergeordnete Leitfragen sind dabei 

unter anderem: Wann ist Digitalisierung relevant für die bau-

liche Infrastruktur? Welche Anpassungen der baulichen Inf-

rastruktur sind notwendig? Wie unterschiedlich können die 

physisch-räumlichen Konsequenzen je nach Digitalisierungs-

strategie sein? 

HIS-HE nähert sich diesen Fragestellungen auf explora-

tivem Wege an: Es werden Fallbeispiele aus der Hochschul-

landschaft analysiert und Interviews mit beteiligten Akteuren 

und „digitalen Vorreitern“ geführt. Die Herausforderungen 

der Digitalisierung diskutiert HIS-HE unter anderem in der 

Ad-Hoc Arbeitsgruppe „Lernarchitekturen“ des Hochschul-

forums Digitalisierung. 

HIS-HE identifiziert Trends und Entwicklungstendenzen 

der Digitalisierung und möchte Antworten darauf geben, wie 

die physische Hochschule gestaltet werden kann um der di-

gitalen Hochschule einen funktionalen Rahmen zu geben.
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